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Vorwort zur zweiten,  
erweiterten Auflage

Ein knappes Jahr nach Erscheinen der 1. Auflage dieser Ein-
führung begann Russland seinen bis heute andauernden 
Angriffskrieg gegen die Ukraine. Nochmals eineinhalb Jah-
re später löste der durch nichts zu rechtfertigende Terroran-
schlag der palästinensischen Hamas und verbündeter Terror-
gruppen vom 7. Oktober 2023 den Gaza-Krieg aus, mit dem 
durch beide Konfliktseiten begangene Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit einhergingen. Obwohl das bei weitem nicht 
die einzigen kriegerischen Konflikte auf diesem Planeten sind, 
lösten v. a. diese beiden Waffengänge zumindest in der christ-
lichen Friedensbewegung Mitteleuropas zunächst Irritation, 
Desorientierung und den Bedarf nach Neujustierung aus. Zu 
lange hatte man sich offenbar in illusorischer friedenspoli-
tischer Sicherheit gewiegt und sich mehr oder weniger auf 
einen »christlichen Pazifismus« eingeschworen, ohne mit der 
Möglichkeit eines Krieges in unmittelbarer Nachbarschaft 
und unter Beteiligung von Konfliktpartnern, für welche Ge-
waltlosigkeit kein zu respektierender Wert darstellt und die 
im Ernstfall gewaltlose Widerstandsformen brutal niederwal-
zen würden, zu rechnen.
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In meiner eigenen erwachsenenbildnerischen Praxis er-
fuhr jedenfalls die Nachfrage nach einer vertieften Ausein-
andersetzung mit friedensethischen und geopolitischen Fra-
gen aus christlicher Perspektive vor dem Hintergrund dieser 
beiden geopolitischen Brandherde eine starke Konjunktur. 
Das bewog mich, aus Aktualitätsgründen die Chance auf eine 
2. Auflage dieser Einführung in die Katholische Soziallehre 
(KSL)1 zu einer kleinen thematischen Erweiterung zu nutzen 
und an ihrem Ende der christlichen Friedensethik im Kontext 
der KSL ein knappes eigenes Kapitel zu widmen.

Die übrigen Teile der vorliegenden 2. Auflage blieben bis 
auf die Korrektur einiger weniger rein formaler Fehler nicht 
zuletzt aufgrund der weitaus überwiegend positiven Rück-
meldungen zu dieser Einführung unverändert.

Wien, zum Jahresende 2025

1	 Der leichteren Lesbarkeit halber wird im gesamten Buch die Abkür-
zung »KSL« für den sehr häufig wiederkehrenden Begriff »Katholische 
Soziallehre« verwendet.
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Vorwort

Ein Kompass zeigt die Richtung an. Er ist hilfreich, wenn nicht 
klar ist, welcher von mehreren möglichen Wegen der bessere 
bzw. richtige ist, um zu einem Ziel zu kommen. Ein Kompass 
kann auch helfen, den eigenen Standort und von da aus die 
Richtung zu einem angepeilten Ziel zu bestimmen. Aber er 
nimmt seinen Benutzern und Benutzerinnen weder die Ent-
scheidung für ein konkretes Ziel noch die Wahl der Route und 
schon gar nicht das Gehen selbst ab. Ein Kompass ist also we-
der ein Rezeptbuch noch ein GPS-Gerät; er sagt nicht: »Genau 
so musst du gehen, und genau diese Schritte bzw. Lenkungs-
manöver führen dich ans Ziel.« Man kann sich also trotz eines 
guten Kompasses verirren oder auf Umwege geraten.

Die Soziallehre der Kirche ist ein Kompass, der die Rich-
tung weist, wie gutes Zusammenleben aller Menschen in 
einer Gruppe, einer Gesellschaft, in der gesamten Mensch-
heitsfamilie gelingen kann. Normativ verweist die KSL dabei 
darauf, an welchen Werten und Haltungen sich eine Gesell-
schaft orientieren soll. Aber sie ist weder eine soziale Dogma-
tik der katholischen Kirche noch ein ideologisches Handbuch 
für konkrete Gesellschaftspolitik, weshalb gelegentlich der 
enttäuschte Vorwurf zu hören ist, mit der KSL könne man 
keine Politik machen.
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Vorwort

Es mag sein, dass die Verwendung von Kompassen in 
jüngerer Zeit zugunsten von Navigations-Apps und GPS-
Geräten etwas aus der Mode gekommen ist und damit auch 
die Kenntnisse über ihren richtigen Gebrauch bzw. über ihre 
Funktionsweisen stark im Schwinden begriffen sind. Das 
scheint im übertragenen Sinn auch auf die KSL im Kontext 
des aktuellen gesellschaftspolitischen Diskurses zuzutreffen. 
Sofern überhaupt noch darauf Bezug genommen wird, ge-
schieht dies häufig unter Verwendung unscharfer Begriffe 
oder beliebig aus dem Zusammenhang gerissener Zitate bzw. 
Schlagwörter. Zuweilen hat es den Anschein, als finde eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit der KSL nur noch in den 
feinen, aber immer enger werdenden Nischen theologischer 
Fakultäten (und auch hier nur in »Nebenräumen«) statt und 
allenfalls noch in Restbeständen des Sozial- und Verbands-
katholizismus. Das ist bedauerlich. Denn so wenig Kompasse 
überhaupt überflüssig und als vorgeblich antiquierte Orien-
tierungsinstrumente »aus der Zeit gefallen« sind, so wenig 
halte ich die KSL für unzeitgemäß und aktuellen Heraus-
forderungen gegenüber nicht mehr angemessen. Außerdem 
wendet sich die katholische Kirche mit ihrer Soziallehre nicht 
nur an ihre eigenen Mitglieder oder gar nur an wenige darun-
ter befindliche Fachleute, sondern an alle Menschen »guten 
Willens« bzw. in gemeinsamer Sorge und Mitverantwortung 
für ein gutes Leben aller Menschen.

Die vorliegende Einführung in die KSL möchte dem an-
gedeuteten Kenntnisschwund etwas entgegensetzen. Sie will 
keine neuen wissenschaftlichen Erkenntnisse zur KSL vermit-
teln, sondern einen knappen, gut lesbaren Überblick über die 
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Vorwort

wichtigsten Quellen und Inhalte der KSL sowie grundlegende 
Kenntnisse und Hintergrundwissen für einen sachgerechten, 
methodischen und praxisnahen Umgang damit. Dabei schöpfe 
ich aus einem reichen Erfahrungsschatz, den ich meiner lang-
jährigen Tätigkeit in der sozialen und politischen Erwachse-
nenbildung, u. a. im Verbund mit der Katholischen Sozialaka-
demie Österreichs (ksoe), verdanke.

Das vorliegende Buch versteht sich also als eine Art »Be-
dienungsanleitung« für den selbständigen Umgang mit der 
KSL als Kompass für eigenes Handeln in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. Eine solche Anleitung kann und will zwar 
kein Ersatz sein für den tatsächlichen Einsatz und praktischen 
Gebrauch des Kompasses, der über Grundkenntnisse hinaus 
auch praktische Übung und direkte Auseinandersetzung ver-
langt – sei es mit den Textquellen der KSL selbst, sei es mit 
den sachlichen Rahmenbedingungen und Herausforderungen 
ihrer praktischen Anwendungsgebiete. Dennoch behält auch 
eine allgemeine theoretische Einführung und »Gebrauchsan-
weisung« ihren Wert – frei nach dem erfahrungsgesättigten 
Motto: Es gibt nichts Praktischeres als eine solide Theorie.

Wien, im Frühjahr 2021
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